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Geistesblitz

Schon wieder 

eine Absage – 

dieses Mal ein 

Familientreffen. 

Das erste Wie-

dersehen nach 

10 Jahren für 

eine Familie, deren Mitglieder 

inzwischen europaweit ver-

streut leben. Was hatten wir 

uns darauf gefreut. Nun macht 

Corona uns einen Strich durch 

die Rechnung. Zu groß ist das 

Risiko nicht unbedingt für uns 

selbst sondern für Andere 

eben auch. Traurigkeit macht 

sich breit. Andere Absagen las-

sen nicht auf sich warten. Was 

da noch kommt? Es ist nicht 

ganz klar. Bei aller Verunsiche-

rung und Enttäuschung und 

auch manchem Leid stellt sich 

nebenbei auch das Gefühl von 

Zeitgewinn ein. Zeit, die bereits 

verplant war, ist nun wieder 

frei – für was auch immer. Das 

ist so ganz gegen unser Zeit-

gefühl. Meistens haben wir 

doch keine Zeit mehr. Nun 

unterbleibt manche Reise, 

manch eine/r bleibt zu Hau-

se, manch eine Veranstaltung 

unterbleibt. Was bleibt: Ich und 

meine Zeit, die ich nun für mich 

und/oder meine Lieben habe. 

Z.B. darüber nachzudenken, 

wie verletzlich das Leben ist. 

Ich kann entdecken, dass alles 

was mir an Gutem, Schönem, 

Gelingendem begegnet, immer 

auch ein Geschenk ist. Es kann 

auch sein, dass diese Zeit mich 

neu Geduld, Vorsicht und Rück-

sicht lehrt. »Alles hat seine 

Zeit, Zeit zum Heilen, eine Zeit 

zu Umarmen und einen Zeit, 

die Umarmung zu lösen, eine 

Zeit zum Suchen… weinen und 

lachen« usw.  Ich lese diese 

Worte aus der Bibel in diesen 

Wochen ganz neu, weil alles, 

was selbstverständlich war, 

nun Alltägliches in Frage stellt 

– sogar das Händeschütteln. 

Mehr Zeit nachzudenken, das 

Leben anzuschauen, um mit 

neuer Demut festzustellen: 

»Gott, meine Zeit steht auch in 

Deinen Händen.«

Maria Harder, Pastorin,

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

St. Nikolai, Grevesmühlen

Zeit - mal anders

Pfändung im Rathaus
Akademie-Dozent lässt wertvolle Gemälde einkassieren

Wismar/wb. Es war ein Skan-
dal und eine Sensation zugleich, 
denn damit hatte im Rathaus 
wohl niemand gerechnet. 
Der leitende Dozent der Elekt-
rotechnik und zeitweilige stell-
vertretende Direktor der Ingeni-
eur-Akademie Wismar, Baurat 
Dr.-Ing. Kurt Heinrich*, wehrte 
sich juristisch gegen die fristlose 
Entlassung vom Oktober 1931. 
In erster Instanz sofort erfolg-
reich verweigerte die Stadt die 
verfügte Gehaltsnachzahlung 
von 2428,60 RM mit Verweis 
auf leere Kassen. Das 

Vorliegen eines 
bereits vollstreckbaren Titels 
ignorierte man tunlichst, was 
ein Fehler war…
Es war am 29. Februar 1932. 
Heinrichs Anwalt Dr. Tretow 
war nicht bange und schickte 
den Oberge richtsvollzieher Pae-
tow ins Rathaus. Pfändungsfähi-
ges Mobiliar fand sich nicht. So 
ließ Paetow kurzerhand wert-
volle Gemälde von den Wänden 
nehmen. Für die vier Gemälde 
kalkulierte Paetow eine Gesamt-
summe von 1400 RM. Ein Ver-
steigerungstermin für den wurde 
für den 12. März 1932 bereits an-
gesetzt. Die Rede ist von durch-
aus bedeutenden Gemälden:

• Portrait  des  Gouverneurs 
von Malta (um 1630, von Jus-
eppe de Ribera), 
• Madame de la Vallière    (2. 
H. 18. Jh., aus dem Umkreis 
von Pierre Gobert in der Tra-
dition des Pierre Mignard), 
• Grablegung und Beweinung 
Christi in Jerusalem (18. Jh., 
von Giovanni Fiurli) und 
• Arkadische Landscha� /Länd-
liche Szene (um 1700, von Jan 
Frans van Bloemen). Den Auf-

schrei im Rathaus formulierte 
Bürgermeister Dr. Brechling (von 
1929-1933) in einen Hilferuf an 
das Ministerium des Innern. 
Letztlich wird die Pfändung 
(natürlich) aufgehoben, jedoch 
mit der dringenden Erwartung, 
der sofortigen Begleichung von 
Heinrichs Forderungen. Doch 
das tat man weiterhin nicht. Man 
prozessierte man munter weiter 

durch alle Instanzen. Erst nach 
ö� entlichem Druck mit Verweis 
auf eine Steuerverschwendung 
ohnegleichen einigte man sich 
am 14. März 1934 auf einen 
Vergleich.  Das war der längste 
Arbeitsprozess der Ingenieur-
Akademie.
Die zurückgenommene Pfän-
dung vor genau 88 Jahren hat 
Wismar und uns allen vor dem 
Verlust wunderschöner Ge-
mälde - 1898 der Stadt gesti� et 
(wer kennt den Sti� er?) – be-
wahrt, und nur deshalb können 

Sie noch heute diese Werke 

bewundern. 
Gehen Sie gern auf die Suche.  
Nehmen Sie sich die Zeit, wenn 
Sie beim nächsten Besuch im 
Rathaus in den Fluren an den 
Gemälden vorbeischlendern. Es 
lohnt sich.  Uwe Hansen

* Baurat Dr.-Ing Kurt Heinrich:
(in Wismar 1922-1935) sächs. 
Elektrotechniker, Dozent und 
Laborleiter im Laboratorium 
Baumweg. Große Verdienste in 
Forschung, Lehre und Bereich 
Funktechnik sowie in der er-
folgreichen Vermittlung seiner 
Absolventen. Mehr dazu unter: 
http://www.dl2swr.afu-wismar.
de/heinrich.html
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Bildquelle: Wismarer Beiträge, 
Herausgeber Archiv der Hanse-
stadt Wismar, Heft 25/2019, Abb. 
10, S. 262

BLITZ AM SONNTAG - 15. MÄRZ 2020 3

700

AUS UNSERER REGION

MEZ
Gägelow  

So., 22. März, 10 –17 Uhr
nächster Termin: 26. April

Flohmarkt

Info: 0174-98 17 154

19./20. März 2020 von 9 – 18 Uhr 

21. März 2020 von 9 – 12 Uhr

Einladung 
Zu unserer Frühlings ausstellung am

laden wir Sie recht herzlich ein.
Auf Sie warten viele Frühlingsboten,  
� oristische Ideen und Osterschmuck

von 9 – 18 Uhr 

von 9 – 12 Uhr

Zu unserer Frühlings ausstellung am

Frühlingsboten,  

Ihre Gärtnerei Triwalk und Floristenwerkstatt Urban

Inh.Falko Urban                      Ina Urban

Tel. 03841 780818 | www.gaertnerei-urban.de | info@gaertnerei-urban.de

ab 195,–

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

Brunch

nur 14,90€ pro Person

Sonntags

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

DRK-Krankenhaus 

Mölln-Ratzeburg

Akademisches Lehrkrankenhaus des UKSH, Campus Lübeck

Deutsches

Rotes 

Kreuz

Dienstag 17. 3. | 18:30 -19:30 Uhr

Ratzeburg · Röpersberg 2

Kreißsaal-
führung

Telefon ( 04541 ) 884 120

Tourabsage

Greifswald/pb/pm. Leider 
müssen die Veranstalter der 
Frühlingstour 2020 diese nun 
in Absprache mit den örtlichen 
Gesundheitsämtern ganzheit-
lich absagen. Francine Jordi, 
Geraldine Olivier und die Dorf-
rocker sollten vom 25. März bis 
3. April die Schlagerbegeisterten 
in den Hallen in Mecklenburg-
Vorpommern richtig einheizen.
Der Veranstalter bemüht sich 
nun um eine schnelle und ein-
fache Rückabwicklung der Kar-
tenverkäufe. Ab Montag, den 23. 
März, können die Karten dort 
wieder zurückgegeben werden, 
wo sie gekau�  worden sind. Wer 
sich unsicher ist oder Fragen 
hat, der kann sich an die Ticke-
thotline 03834 507285 wenden.
Es geht um folgende Veranstal-
tungsorte: Heringsdorf, Sass-
nitz, Grevesmühlen, Wolgast, 
Loitz, Greifswald, Parchim, 
Güstrow, Waren, Stavenhagen.

Abgesagt
Proseken/wb/pm. Der Tag der 
o� enen Tür in der Regionalen 
Schule Proseken und im Hort, 
der für den 14. März geplant 
war, ist abgesagt und wird zu 
einem späteren Zeitpunkt statt-
� nden.

Frische Heringe
Wismar/wb/pm. Auch wenn 
die große Erö� nungsfeier mit 
dem Festumzug vom Alten Ha-
fen zum Markt in diesem Jahr 
ausgefallen ist, werden die 18. 
Wismarer Heringstage, wie ge-
plant, bis zum 29. März in den 
Restaurants stattfinden. Die 
teilnehmenden Betriebe freuen 
sich, zahlreiche Gäste in ihren 
Restaurants während dieser 
zwei Wochen begrüßen zu dür-
fen. Der frische Hering ist vor 
der Tür und sollte dann auch 
genau so verzehrt werden. Als 
Highlight wird es in den einzel-
nen Locations zur Mittagszeit 
am Erö� nungstag musikalische 
Unterhaltung geben. Auf dass 
auch dieses Jahr die Wismarer 
Heringstage ein eben so schönes 
Ereignis, wie all die Jahre zuvor 
werden!

SPD-Putzaktion
Wismar/wb/pm. Die SPD lädt 
zum Frühlingsanfang am Sams-
tag, den 21. März, zur Putzaktion 
ein. Die Erich-Weinert-Prome-
nade und die nähere Umgebung 
soll von Unrat befreit werden. 
Auch Bürgermeister Thomas 
Beyer nimmt an der Aktion teil.
Arbeitsgeräte wie blaue Säcke, 
Handschuhe, Greifzangen, Be-
sen/Schaufeln und ein Con-
tainer werden bereitgestellt. 
Tre� punkt ist um 9.45 Uhr am 
Spielplatz Affenschaukel. Im 
Anschluss laden die Organisa-
toren zu Grillwürstchen und 
Getränken bei der Freiwilligen 
Feuerwehr  am Friedenshof ein. 
Dort ist Gelegenheit für gemein-
same Gespräche und es kann 
der nächste Termin abgestimmt 
werden.

Memelländer
Wismar/wb/pm. Die Memel-
länder in Wismar und Umge-
bung treffen sich wieder am 
Freitag, 27. März, um 14 Uhr. 
Die Zusammenkun�  � ndet im 
Restaurant »Zur Linde«, Rudolf-
Breitscheid-Straße 26-28, in 
Wismar statt. 

Verfügungen erlassen
Veranstaltungen mit mehr als 1.000 Teilnehmern untersagt

Wismar/wb/pm. Entsprechend 
einer Verfügung des Landesmi-
nisteriums für Wirtscha� , Ar-
beit und Gesundheit, sind Ver-
anstaltungen mit mehr als 1.000 
Teilnehmern vorerst bis zum 
19. April untersagt. Danach will 
das Ministerium die Lage neu 
bewerten. Der Landkreis Nord-

westmecklenburg wird dieser 
Au� orderung unverzüglich per
Allgemeinverfügung nachkom-
men. Damit müssen mit sofor-
tiger Wirkung bis zum 19. April 
alle Großveranstaltungen mit 
mehr als 1.000 Teilnehmern auf 
dem Kreisgebiet abgesagt wer-
den. Der Landkreis empfielt, 

auch keine öffentlichen und 
privaten Veranstaltungen mit 
einer Teilnehmerzahl ab 200 
Personen durchzuführen.
Hinweise für Veranstalter unter 
https://www.rki.de/DE/Con-
tent/InfAZ/N/Neuartiges_Co-
ronavirus/Risiko_Grossveran-
staltungen.pdf

KANUVERLEIH
in 19412 Weitendorf

sucht Wochenend-

verstärkung.

 0162 3990016


